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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther
Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 0911-676197, Fax 0911-688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und 
Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo 	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 0911-662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 0911-25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 0911-685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 0911-676256

Mesnerinnen
Sabine Kolb / Martha Zakel

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen 		  IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld 		  IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 0911-687788
Fax: 0911-6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt  
Barbara Reichold
Bürozeiten:
Di 	 9:00 - 11:00 Uhr
Mi  	 9:00 - 11:00 Uhr
Do   	 9:00 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19

Pfarrstelle vakant
Vakanzvertreter Pfr. Matthias Raidel
für die Geschäftsführung
Tel. 0911-675407
matthias.raidel@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de
K. Held: kyriana.held@icloud.com 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Sibylle Thumm, Tel. 0911-6887769

Mesner  
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE52 7606 9559 0201 6949 52
für Zahlungen 		  IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52
für Kirchgeld 		  IBAN: DE96 7606 9559 0301 6949 52
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Himmel und Meer

„Er allein breitet den Himmel aus und 
geht auf den Wogen des Meers. Er macht 
den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die 
Sterne des Südens.“ 	     Hiob 9,8-9

Voller Rührung erinnere ich mich an die 
selbstgehäkelte Decke meiner Mutter. 
Sie hatte diese in mühevoller und langer 
Arbeit an vielen Herbst-und Winteraben-
den aus Wollresten fertiggestellt. Diese 
Decke lag stets für uns Kinder griffbereit 
im Wohnzimmer, wir kuschelten uns ger-
ne darunter. Wie schön ist die Vorstellung, 
dass Gott dieses weite Himmelsfeld mit 
Sonne, Mond und Sternen wie eine selbst-
gemachte Decke über uns ausgebreitet 
hat. Als sichtbares Zeichen der Größe, der 
Weite, der Unendlichkeit dieser Welt.

Wer heuer den Urlaub am Meer oder an 
einem See verbracht hat, der mag sich 
auch an das rauhe Wellengetöse erinnern, 
der kennt den großen Respekt, den man 
angesichts der Gewalt von Wasser unwill-
kürlich empfindet. Hiob spricht diese Ge-
danken über Gott aus und redet vor allem 
von Gottes Größe und seiner Macht. Hiob 
scheint alles verloren zu haben, seine Fa-
milie, sein Haus und seine Bediensteten, 
sein ganzes Geld. Seine Freunde versuchen 
Hiob sehr lange und ausdauernd zu erklä-
ren, dass es sich auch für ihn lohnt, sich 
an Gott zu wenden. Bei ihm kann Hiob Zu-
spruch und neuen Mut finden.

In manchen Lebenssituationen empfinden 
es auch heute Menschen, dass ihnen vieles 
genommen wurde. Sie erkennen vor lauter 
Problemen nicht mehr, dass sie nicht allei-
ne sind. Wir dürfen Gott unser Leid klagen, 

er hat uns zugesagt, er hält zu uns, er ist 
für uns da, auch in den stürmischsten Zei-
ten unseres Lebens.

Ich erinnere mich bei diesen Versen an 
ein bekanntes Lied, das heuer unter dem 
Sternenhimmel auf dem Kirchentag als 
Abschlusslied gesungen wurde:

„Der Mond ist aufgegangen,
die goldnen Sternlein prangen 
am Himmel hell und klar. 
Der Wald steht schwarz und schweiget, 
und aus den Wiesen steiget 
der weiße Nebel wunderbar.“

So gehe ich auch im Oktober und Novem-
ber, wenn die Tage kürzer und die Nächte 
kalt und dunkel werden, mit dem hoff-
nungsvollen Gefühl durch diese Wochen.
Gott begleite uns auch durch stürmische 
Zeiten, er möge uns stärken und Licht am 
Horizont unseres Lebens sein.

Diakonin Claudia Müller-Rupprecht
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Neue Zeiten für den Gottesdienst
Kirchenvorstände stimmen Gottesdienstzeiten miteinander ab

Alle gemeinsamen Gottesdienste begin-
nen um 10:30 Uhr an diesen Tagen:

12.11. Martins-Gottesdienst der Männer-
gruppe in Paul Gerhardt

26.11. Gedenken der Verstorbenen in 
Martin Luther

10.12. Steiner Sonntag Spezial in Martin
Luther

Der wöchentliche Kindergottesdienst (in 
der Schulzeit) findet immer zur späteren 
Zeit statt und wechselt den Ort. 

Die KiGo-Termine sind:
19.11. in Paul Gerhardt,  
26.11. in Martin Luther, 
3.12. in Paul Gerhardt,  
10.12. in Martin Luther, 
17.12. in Paul Gerhardt.

Alle Zeiten finden Sie auch auf der Got-
tesdienst-Übersicht in der Heftmitte. Die 
Gottesdienste zu Weihnachten und die 
Winterkirche im neuen Jahr werden im 
nächsten Gemeindebrief veröffentlicht.

Wir sehen uns … immer wieder sonntags!

Drei evangelische Kirchen gibt es in Stein, 
im Abstand von je höchstens 2 Kilometern 
voneinander. Alle drei Kirchen sind auch 
unter der Woche tagsüber geöffnet für 
alle, die sie betreten und betrachten, die 
Stille und Gebet suchen. 

Immer wieder sonntags … wird dreimal 
Gottesdienst gefeiert – in Martin Luther 
und Paul Gerhardt schon bisher zu auf-
einander abgestimmten Zeiten, um 9:00 
Uhr und um 10:15 Uhr. So können Ge-
meindeglieder eine ihnen passende Uhr-
zeit (und Kirche und PfarrerIn) wählen, 
und Organisten und Pfarrer können die 
Gottesdienste nacheinander halten. Umso 
wichtiger ist dieser Gottesdienst-Takt, da 
die Pfarrstelle in Deutenbach in den kom-
menden Monaten noch vakant ist.

Nach Gesprächen in den Kirchenvorstän-
den und mit dem KiGo-Team Martin Luther 
soll nun im Herbst folgender Rhythmus 
gelten: Bis Oktober bleiben die Zeiten wie 
bisher, also 9:00 Uhr in Paul Gerhardt und 
10:15 Uhr in Martin Luther. Ab November 
gilt umgekehrt: Beginn um 9:00  Uhr in 
Martin Luther und um 10:30 Uhr in Paul 
Gerhardt.
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Herzlich willkommen in Stein!
Neue Nachbarn wurden begrüßt

„Schön, dass Sie da sind!“ heißt es auf 
dem ökumenischen Flyer zur Ankunft der 
neuen Bewohner des Krügel-Parks. „Herz-
lich willkommen in Stein!“ 255 Wohnein-
heiten sind mitten in Stein entstanden 
und werden zum Teil noch fertig gestellt, 
über 700 neue MitbürgerInnen aller Al-
tersgruppen und verschiedenster Herkunft 
ziehen im Lauf dieses Jahres ein.

Neben einem Flyer zur Begrüßung haben 
die Kirchengemeinden Martin Luther und 
Paul Gerhardt gemeinsam mit der LKG 

Stein und St. Albertus Magnus die neu-
en Nachbarn am 10. September zu einem 
Begrüßungsfest geladen. Bei strahlendem 
Sonnenschein, Bratwürstchen und Grillge-
müse, Luftballons und Live-Musik kamen 
auf dem neuen Quartiersplatz im Krügel-
park neue und alte Steiner miteinander ins 
Gespräch, tauschten Tipps aus und hörten 
von den vielfältigen kirchlichen Aktivitä-
ten. „Bis bald mal! Schön, dass wir uns 
kennengelernt haben!“ hörte man beim 
Abschied immer wieder.
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Paul Gerhardt in Klausur

An einem Wochenende im Juli trafen 
sich Pfarrer Herden und Mitglieder des 
Kirchenvorstandes im Religionspäda-
gogischen Zentrum Heilsbronn. Auf der 
Agenda standen drei Schwerpunktthe-
men: Regelung der Vakanz, Kooperation 
mit der Martin-Luther-Kirchengemein-
de und die KV-Wahl 2024. 

Für die Vakanz ist ein funktionierender 
Ablauf sichergestellt.

Ein Dank geht an zwei Vertreter des Kir-
chenvorstandes von Martin Luther, die 
extra für eine Aussprache zum Thema 
Kooperation zu uns kamen.  Zuversicht-
lich schauen wir in die Zukunft, auf ge-
meinsame Treffen und ein Näherrücken. 
In Anbetracht der schwieriger werden-
den Zeit in puncto Gelder ein wichtiger 
Schritt!

Bei der KV-Wahl 2024 wird es Verän-
derungen geben. Es werden Personen 
angesprochen, die für eine Kandidatur 
in Frage kommen könnten, denn einige 
bisherige Mitglieder stehen nicht mehr 
zur Wahl. Gerne können sich auch In-
teressierte im Pfarramt Paul Gerhardt 
melden.

Von links nach rechts: Pfr. A Herden, 
U. Kanzler (ML), U. Finzel, I. Kohlsche, 
S. Giskes-Steinhäuser, C. Hofbauer, P. 
Geuder (ML), S. Thumm, R. Heilmann, N. 
Hurtienne

Foto und Text: B. Ertl-Kotzem
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Gottesdienst zum Abschied von Pfarrer Herden am 30. Juli

„Danke für die wundervolle Verabschie-
dung! Ich habe einen Rucksack voller 
Segen, wunderschöne Geschenke und 
wertschätzende, berührende Worte und 
Gesten mitgenommen!“

Andreas Herden
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Diesem Gemeindebrief liegt der neu 
gestaltete Flyer zu unserem kirchlichen 
Alten Friedhof bei. Eine grüne Oase des 
Friedens mitten im Getriebe der Stadt 
und nah am Verkehrsfluss bietet für 
Trauernde und Passanten Bänke zum 
Verweilen und Rastplätze zum Aufat-
men. Die Türen stehen tagsüber offen, 
die niedrige Mauer erlaubt auch beim 
Vorbeigehen Blicke ins Grün, auf Blumen 
und Lichter, Kreuze und Engel. Die Lage 
mitten im Ort zeigt: Die Toten gehören 
dazu, sind mitten unter uns gegenwär-
tig, ihr Gedenken ist uns nah.

Manches hat der Friedhofs-Ausschuss 
des Kirchenvorstands im letzten Jahr 
verändert und auf den Weg gebracht: 

Alter Friedhof, neues Leben

Die alte Sandsteinmauer wurde saniert, 
eine Rundbank unter der großen Ulme 
aufgestellt und das Urnenfeld erweitert, 
mit Kindern und Konfis wurden Bäume 
gepflanzt, und auch die Friedhofsord-
nung wurde aktualisiert.

Im nächsten Jahr sollen die teils welli-
gen Wege saniert und ausgebessert und 
weitere, neue Bestattungsarten (wie 
Baumbestattung von Urnen) angeboten 
werden. Bestattungsarten und Bedin-
gungen, Fristen und Preise erfahren Sie 
im Pfarramt (Kontakt s. S. 2). Spazieren 
Sie an einem bunten Herbsttag einmal 
vorbei, lauschen den Vögeln und schauen 
Eichhörnchen zu, setzen die Füße auf die 
Erde und richten den Blick gen Himmel.
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„Trotzdem“ ist das bundesweite Mot-
to für den Buß- und Bettag 2023 der 
Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Trotz allem hält Gott zu uns, trotz 
Krisen, Konflikten und Krieg lässt der 
Glaube uns an Liebe und Hoffnung 
festhalten.

Trotz Arbeit der Eltern haben Kinder 
schulfrei an dem evangelischen Feier-
tag und sind in Stein herzlich eingela-

Buß- und Bettag für Klein und Groß am 22. November

den zum gemeinsamen KinderBibelTag 
für alle Grundschulkinder von 8:00 
Uhr bis 15:00 Uhr in St. Jakobus. Flyer 
werden ausgelegt und an den Schulen 
verteilt, Informationen gibt es in den 
Pfarrämtern und auf den Websites.

Erwachsene laden wir herzlich ein zum 
Abendgottesdienst mit Kanzelrede um 
19:00 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che. 

Kirchweih und Gruftfeier

Der Kirchweihsonntag in diesem Jahr be-
gann wieder traditionell am Mausoleum 
der Grafengruft auf dem Alten Friedhof. 
Der Regen ließ die Teilnehmer dann in der 
Kirche Schutz suchen, wo im Anschluss 
ein festlicher Kirchweih-Gottesdienst mit 
Posaunenchor und Abendmahl gefeiert 
wurde.

„So freu dich, meine Seele, nun steht das 
Gotteshaus!“ Das Danklied zur Kirchweih 
wurde gesungen und der Stiftung eines 
Sozialwesens in Stein mit Betriebskran-
kenkasse und Fabrikbibliothek, Kinder-

garten und Kirche dankbar gedacht. In 
der Predigt erinnerte Pfr. Baudisch dar-
an, wieviel das Gotteshaus schon erlebt, 
gesehen und gehört hat in seinen 162 
Jahren von 1861 bis heute – und wie oft 
und gerne es noch heute als Ort der Feier 
und der Freude, des Trostes und der Stille 
genutzt wird.

Beim anschließenden Kirchweihzug 
zeigten die Vereine der Stadt etwas von 
der Vielfalt und Buntheit heutigen sozi-
alen Lebens und Miteinander.
Gott sei Dank!
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So vielfältig wie Kulturen und Sprachen, So vielfältig wie Kulturen und Sprachen, 
Sitten und Bräuche sind auch die Wei-Sitten und Bräuche sind auch die Wei-
sen, an Gott zu glauben und Gemeinde sen, an Gott zu glauben und Gemeinde 
zu leben. Wer einmal in einem anderen zu leben. Wer einmal in einem anderen 
Land gelebt hat, kehrt bereichert, mit Land gelebt hat, kehrt bereichert, mit 
neuen Freunden und weiterem Horizont neuen Freunden und weiterem Horizont 
zurück und sieht anders auf die eigene zurück und sieht anders auf die eigene 
Lebensweise. Wie leben Menschen, Ge-Lebensweise. Wie leben Menschen, Ge-
meinden und Kirchen in Spanien? Wie meinden und Kirchen in Spanien? Wie 
sehen Kultur und Glaube in Thailand sehen Kultur und Glaube in Thailand 
aus? Wie erlebt jemand Politik und Re-aus? Wie erlebt jemand Politik und Re-
ligion in Israel?ligion in Israel?

Nach einem bewegten und anregenden Nach einem bewegten und anregenden 
Abend, an dem Blanca und Ralph Bau-Abend, an dem Blanca und Ralph Bau-
disch von Spanien erzählten, Bilder zeig-disch von Spanien erzählten, Bilder zeig-
ten und Sangría reichten, folgt am Diens-ten und Sangría reichten, folgt am Diens-
tag, den 17.10. um 19:30 Uhr ein Abend tag, den 17.10. um 19:30 Uhr ein Abend 
zu Thailand. Pastorin Martina Brix wird zu Thailand. Pastorin Martina Brix wird 
von ihren Lebensjahren dort, von tradi-von ihren Lebensjahren dort, von tradi-
tioneller Kultur, der Rolle der Frauen und tioneller Kultur, der Rolle der Frauen und 
heutigem christlichen Leben berichten.heutigem christlichen Leben berichten.

Gott und die Welt
Einladung zu internationalen Abenden: Thailand und Israel

Am Dienstag, 28.11. laden wir ein zu Ein-Am Dienstag, 28.11. laden wir ein zu Ein-
drücken aus Israel: Christiane Weichmann drücken aus Israel: Christiane Weichmann 
war dort mehrere Wochen wandernd war dort mehrere Wochen wandernd 
(auch auf Jesu Spuren) unterwegs, und (auch auf Jesu Spuren) unterwegs, und 
Pfarrer Ralph Baudisch kann von Besu-Pfarrer Ralph Baudisch kann von Besu-
chen und Begegnungen zwischen dem chen und Begegnungen zwischen dem 
grünen Galiläa und dem Toten Meer, in grünen Galiläa und dem Toten Meer, in 
Jerusalem und Bethlehem, Tiberias und Jerusalem und Bethlehem, Tiberias und 
Tel Aviv berichten.Tel Aviv berichten.
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Am Donnerstag, den 26. Oktober, star-
ten wir um 9:30 Uhr nach Heilsbronn. 
Im dortigen Münster erwartet uns um 
10:30 Uhr eine Münsterführung. Das 
Heilsbronner Münster ist das Herzstück 
des ehemaligen Zisterzienserklosters. Wir 
bekommen Einblicke in die mönchische 
Frömmigkeit, nehmen Kunst und Archi-
tektur des Mittelalters wahr und werden 
über die Hohenzollern informiert.
 

Am Donnerstag, den 23. November 
lassen wir uns quer durch das schö-
ne Mittelfranken fahren. Wir beginnen 
mit einer Andacht in einer kleinen mit-
telfränkischen Gemeinde, fahren dann 
weiter nach Oberroßbach ins Gasthaus 
Fiedler, dort werden wir uns den ersten 
fränkischen Karpfen der Saison sicherlich 
gut schmecken lassen. Am Nachmittag 
geht es weiter zum Aischgrund. Auf dem 

SeniorenausflügeSeniorenausflüge

Zum Mittagessen fahren wir Richtung 
Windsbach weiter. Am Nachmittag geht 
es nach Bechhofen und zum Sonnensee, 
wo noch ein kleiner Spaziergang und 
eine leckere Tasse Kaffee auf uns warten. 
Um 16:30 Uhr fahren wir wieder nach 
Stein zurück und werden gegen 17:30 
Uhr ankommen.
Busfahrt (25 Euro) und Führung (2 Euro) 
werden im Bus bezahlt. 
Bitte melden Sie sich telefonisch an bei  
Diakonin Müller-Rupprecht.

Rückweg kehren wir noch in Neustadt/
Aisch zum Kaffeetrinken ein. Um ca. 
16:30 Uhr treten wir die Rückfahrt nach 
Stein an, Ankunft ist für 17:30 Uhr ge-
plant. Die Busfahrt kostet 25 Euro und 
wird im Bus direkt bezahlt. 

Bitte melden Sie sich telefonisch bei 
Diakonin Müller-Rupprecht an. 
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Zum bereits 15. Mal wurde der Steiner Zum bereits 15. Mal wurde der Steiner 
Kalender angefertigt und verkauft. Und Kalender angefertigt und verkauft. Und 
wie in all den Jahren zuvor wurde auch wie in all den Jahren zuvor wurde auch 
diesmal der Erlös gespendet. Der Kalen-diesmal der Erlös gespendet. Der Kalen-
der mit dem Motto „Handel und Hand-der mit dem Motto „Handel und Hand-
werk Anno dazumal“ verkaufte sich wie-werk Anno dazumal“ verkaufte sich wie-
der sehr gut. Nicht nur für die Macher der sehr gut. Nicht nur für die Macher 
des Kalenders ist das erfreulich, sondern des Kalenders ist das erfreulich, sondern 
auch für die Kinderkrippe der evange-auch für die Kinderkrippe der evange-
lisch-lutherischen Paul-Gerhardt-Kirche lisch-lutherischen Paul-Gerhardt-Kirche 
Stein-Deutenbach. Die Spende in Höhe Stein-Deutenbach. Die Spende in Höhe 
von 1.600 Euro wurde bereits in zwei von 1.600 Euro wurde bereits in zwei 
Weidenhütten für den Außenbereich so-Weidenhütten für den Außenbereich so-
wie in Spielzeug investiert.wie in Spielzeug investiert.

Petra Sieber (Geschäftsführerin der ev. Petra Sieber (Geschäftsführerin der ev. 
Kitas in Stein und Deutenbach) und Katrin Kitas in Stein und Deutenbach) und Katrin 
Stief-Steiner (Krippenleiterin) freuten sich Stief-Steiner (Krippenleiterin) freuten sich 
über den symbolischen Scheck. „Wir sind über den symbolischen Scheck. „Wir sind 
glücklich darüber, dass an uns gedacht glücklich darüber, dass an uns gedacht 
wurde. Wir bedanken uns ganz herzlich wurde. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für diese Spende, natürlich auch im Na-für diese Spende, natürlich auch im Na-
men aller Eltern unserer Krippenkinder“. men aller Eltern unserer Krippenkinder“. 
Petra Sieber ergänzte: „Wir bedanken uns Petra Sieber ergänzte: „Wir bedanken uns 
auch ganz herzlich bei den Mitarbeitern auch ganz herzlich bei den Mitarbeitern 
des Städtischen Bauhofs. Schnell, profes-des Städtischen Bauhofs. Schnell, profes-
sionell und unkompliziert wurden die bei-sionell und unkompliziert wurden die bei-
den Hütten befestigt und sind nun bereit den Hütten befestigt und sind nun bereit 
für die Kinder“. für die Kinder“. 

Im Bild v.l.: Klaus Heinrich (Vorstand Kommunalbetrieb Stein), Petra Sieber (Geschäfts-
führerin der ev. Kitas in Stein und Deutenbach), Katrin Stief-Steiner (Krippenleiterin), 
Erwin Kohlbeck, Jana Tlamicha (VR-Bank Nürnberg), Kurt Krömer (Erster Bürgermeis-
ter Stadt Stein). Foto: Stadt Stein

1.600 Euro für die Kinderkrippe Deutenbach1.600 Euro für die Kinderkrippe Deutenbach
Erlös aus Verkauf des Steiner KalendersErlös aus Verkauf des Steiner Kalenders



13

Kindergarten Gräfin Ottilie:
Tag der Offenen Tür

Lernen Sie unser Haus, unsere Räum-
lichkeiten und einen Teil unseres Teams 
kennen. Sie dürfen Ihr Kind an diesem 
Tag bei uns voranmelden und Fragen 
stellen! Wir verkaufen selbstgebackene 
Plätzchen, Punsch und weihnachtliche 
Basteleien der Kinder. Der Erlös kommt 
zu 100 Prozent den Kindern zu Gute.

Auf Ihr Kommen freut sich
das Kindergarten-Team Gräfin Ottilie!

KiTa Deutenbach
Start ins neue Kindergartenjahr

Nach den Ferien begrüßten wir unsere 
„alten“ Kinder zurück und freuen uns 
nun  auf die gemeinsame und spannende 
Zeit mit unseren neuen Kindern. Außer-
dem verstärkt Frau Loredana Waadt seit 
September unsere Grashüpfergruppe, 
und wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Unsere erste Veranstaltung in diesem 
Jahr ist das Erntedankfest. Wie jedes 
Jahr darf jedes Kind haltbare Lebens-
mittel, wie z.B. Nudeln, Äpfel, Kürbisse, 
Konserven etc. mitbringen und in un-
seren Erntewagen legen. Diese werden 
nach unserer Erntedankfeier zur Tafel 
gebracht.
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Gottesdienste und Andachten in Martin Luther

Unsere Kirchen sind von 9:00-18:00 Uhr täglich geöffnet. Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.
Beide stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.

ACHTUNG: GEÄNDERTE ANFANGSZEITEN AB NOVEMBER!

01. Oktober Erntedank, 17. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Jubiläum der Kinder
krippe an der Krippe Gräfin Katharina (Pfarrer Baudisch)

08. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Baudisch)
19:00 Uhr Friedensgebet (Pfarrer Baudisch)

15. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl (Pfarrer Baudisch)

22. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr SteinerSonntagsSpezial (Prädikantin Valenta)

29. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Raidel)

05. November 22. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

08. November 19:00 Uhr Friedensgebet (Vikarin Höfler)

12. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs

19. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs
9:00 Uhr Gottesdienst (Diakonin Müller-Rupprecht)

22. November Buß- und Bettag
19:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch mit Referentin)

26. November Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
(Pfarrer Baudisch)

03. Dezember 1. Sonntag im Advent
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)
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Gottesdienste und Andachten in Paul Gerhardt

Unsere Kirchen sind von 9:00-18:00 Uhr täglich geöffnet. Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.
Beide stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.

ACHTUNG: GEÄNDERTE ANFANGSZEITEN AB NOVEMBER!

Erntedank, 17. Sonntag nach Trinitatis 01. Oktober

18. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

08. Oktober

19. Sonntag nach Trinitatis 15. Oktober

20. Sonntag nach Trinitatis 22. Oktober

21. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Raidel)

29. Oktober

22. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

05. November

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs
10:30 Uhr Martins-Gottesdienst der Männergruppe 

(Pfarrer Baudisch)

12. November

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahrs
10:30 Uhr Gottesdienst (Diakonin Müller-Rupprecht)

19. November

Buß- und Bettag 22. November

Ewigkeitssonntag 26. November

1. Sonntag im Advent
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

03. Dezember
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Bibelgesprächsabend „Mittendrin“Bibelgesprächsabend „Mittendrin“
Mittwoch, Mittwoch, 11. Oktober und 15. November, 11. Oktober und 15. November, 
jeweils jeweils 19:30 Uhr19:30 Uhr

Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 UhrDienstags um 19:30 Uhr

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
Montags 14:00-16:00 UhrMontags 14:00-16:00 Uhr
116. Oktober:6. Oktober: „Bericht aus Thailand und  „Bericht aus Thailand und 
wie es ist, in einem fernen Land zu leben“ wie es ist, in einem fernen Land zu leben“ 
LKG-Pastorin Martina Brix erzählt von ih-LKG-Pastorin Martina Brix erzählt von ih-
rer Zeit in Thailand und wie sie dort fast rer Zeit in Thailand und wie sie dort fast 
10 Jahre gelebt, gearbeitet, gekocht, ge-10 Jahre gelebt, gearbeitet, gekocht, ge-
glaubt hat. Anschließend Kaffee und Ku-glaubt hat. Anschließend Kaffee und Ku-
chen.chen.
6. November: 6. November: „Als die Fürther bayerisch „Als die Fürther bayerisch 
wurden!“ An diesem Montag besuchen wurden!“ An diesem Montag besuchen 
wir die Paul-Gerhardt-Gemeinde. Pfar-wir die Paul-Gerhardt-Gemeinde. Pfar-
rerin Simoneit und ihr Team gestalten rerin Simoneit und ihr Team gestalten 
dieses Theaterstück. Vorher gibt es im dieses Theaterstück. Vorher gibt es im 
Gemeindehaus Kaffee und Kuchen. Wer Gemeindehaus Kaffee und Kuchen. Wer 
eine Fahrgelegenheit benötigt, kann sich eine Fahrgelegenheit benötigt, kann sich 
gerne an Diakonin Müller-Rupprecht  gerne an Diakonin Müller-Rupprecht  
wenden.wenden.

Seniorenausflüge Seniorenausflüge (s. Seite 11)(s. Seite 11)

Spiele-Treff für SeniorenSpiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14:30 Uhr Donnerstags ab 14:30 Uhr 

Meditativer TanzMeditativer Tanz
Mittwoch 14tägig von 19:00-21:00 Uhr  Mittwoch 14tägig von 19:00-21:00 Uhr  
(11.10./ 25.10./ 08.11./ 22.11.)(11.10./ 25.10./ 08.11./ 22.11.)
Leitung: Regina MatzLeitung: Regina Matz

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde

Aquarell-MalkursAquarell-Malkurs
Mittwochs 15:00-17:00 UhrMittwochs 15:00-17:00 Uhr
Leitung: Erika HoffmannLeitung: Erika Hoffmann

Acryl-Malkurs für SeniorenAcryl-Malkurs für Senioren
Donnerstags 10:00-12:00 Uhr Donnerstags 10:00-12:00 Uhr 
Leitung: Irmi WestermannLeitung: Irmi Westermann

PosaunenchorPosaunenchor
Donnerstags um 19:30 UhrDonnerstags um 19:30 Uhr

WollknäulerWollknäuler
Mittwochs: 14:30-16:00 Uhr im FoyerMittwochs: 14:30-16:00 Uhr im Foyer
Leitung: Heidi GreubelLeitung: Heidi Greubel

FrauengruppeFrauengruppe
Montags um 20:00 UhrMontags um 20:00 Uhr
27. November: „Hildegard von Bingen er-27. November: „Hildegard von Bingen er-
zählt aus ihrem Leben“ zusammen mit der zählt aus ihrem Leben“ zusammen mit der 
Frauengruppe der LKG Loschgestraße Frauengruppe der LKG Loschgestraße 

Mittagstisch: Essen bei FreundenMittagstisch: Essen bei Freunden
Mittwochs um 12:00 UhrMittwochs um 12:00 Uhr
4.+18. Oktober und 15.+29. November4.+18. Oktober und 15.+29. November. . Un-Un-
kostenbeitrag beträgt 4 Euro, Anmeldung kostenbeitrag beträgt 4 Euro, Anmeldung 
bei Diakonin Müller-Rupprecht.  bei Diakonin Müller-Rupprecht.  

MännergruppeMännergruppe
Montag, 6. November 20:00 Uhr „Rollen-Montag, 6. November 20:00 Uhr „Rollen-
wandel der Männer im Lebensfortschritt“wandel der Männer im Lebensfortschritt“

Eltern-Kind-KrabbelgruppenEltern-Kind-Krabbelgruppen
Mittwochs und Freitags 9:30 Uhr Mittwochs und Freitags 9:30 Uhr 
Kontakt: Carolina HaasKontakt: Carolina Haas

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde

Sonstiges
29.10. 14:30 Uhr 
Halbstündiger Herbstspaziergang von 
der Kapelle St. Michael zum Gemein-
dezentrum Paul Gerhardt

Gymnastik „Rund um den Stuhl“
(Senioren ab 70 Jahre):  
Mittwochs, 10:30 Uhr

Gymnastik für Frauen (zwischen 40 und 
60 Jahre): Dienstags, 19:00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere
Montags, 14:30 Uhr
9.10. 	 Klaviermusik mit Heinz Leibleini
23.10.	 Kriminalpolizei Nürnberg klärt 	
	 auf über Enkeltrick usw.
06.11.	 Schauspiel: „Als die Fürther 	
	 bayerisch wurden“ mit Pfarrerin 	
	 Simoneit (in der Kirche)
20.11.	 Christine Hoffmann stellt neue 	
	 Marburger Medien vor

Trauercafé
18. Oktober, 15. November
15:00-17:00 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere 
Informationen bekommen Sie bei Sonja 
Brauer (Kontakt S. 27)

Gemeindezentrum Goethestraße 1

INFOS: SONJA BRAUER 
           68 20 80
INFOS: SONJA BRAUER 
           68 20 80

Halbstündiger
Herbstspaziergang
Sonntag, 29. Oktober,
14.30 Uhr

Halbstündiger
Herbstspaziergang
Sonntag, 29. Oktober,
14.30 Uhr
KAPELLE ST. MICHAEL,
GOETHERING 61 ZUM
GEMEINDEZENTRUM
PAUL-GERHARDT

KAPELLE ST. MICHAEL,
GOETHERING 61 ZUM
GEMEINDEZENTRUM
PAUL-GERHARDT

Flohmarkt  
„Entdecken & Mitnehmen“ 

in der Wohnanlage St. Michael 
18.11., 10:00-16:30 Uhr 

Hausführungen; Mittagessen und 
Kaffee & Kuchen

KONZERT 
des Oberasbacher Gospelchors in der 

Paul-Gerhardt- Kirche
22.10.,18:00 Uhr
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Sonntag, 12. November um 17:00 Uhr
in der St. Nikodemus Kirche, 

Stuttgarter Str. 33, 90449 Nürnberg

Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen 
wir uns.

Die St. John’s Gospelsingers aus Eibach 
haben Gospelsongs, aber auch Stücke 
aus dem Musical- und Popbereich im 
Gepäck. Aus aktuellem Anlass haben wir 
unsere Konzerte unter das Motto „Oh 
Freedom“ gestellt.

Konzert in Paul GerhardtKonzert in Paul Gerhardt
Gospelchor Oberasbach am 22. OktoberGospelchor Oberasbach am 22. Oktober

und Band unter der Leitung von Almut 
Mahr. Der Oberasbacher Gospelchor 
freut sich auf Sie.

Der Eintritt ist frei, Spenden am Ende 
der Veranstaltung sind allerdings gerne 
gesehen und kommen der Chorarbeit 
zugute.

Der Oberasbacher Gospelchor lädt am 22. 
Oktober um 18:00 Uhr in die Paul-Ger-
hardt-Kirche zu einem Konzert ein.

Begeben Sie sich mit uns auf eine ge-
meinsame (Klang-)Reise durch verschie-
dene Kontinente und genießen Sie die 
energiegeladene Performance von Chor 

„Oh Freedom!“„Oh Freedom!“
Konzert der St. John‘s Gospelsingers in St. NikodemusKonzert der St. John‘s Gospelsingers in St. Nikodemus
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Benefizkonzert mit den Church PistolsBenefizkonzert mit den Church Pistols
zugunsten der „Hilfe für Tschernobylkinder“ Steinzugunsten der „Hilfe für Tschernobylkinder“ Stein
Fünf gestandene evangelische Pfarrer 
(alle in Bayern zuhause und alle in Amt 
und Würden) machen zusammen Mu-
sik: Rock- und Popmusik von den 50ern 
bis in die 90er. Christian Stuhlfauth, 
Hans-Peter Pauckstadt, Stefan Thumm, 
Armin Felten und Martin Simon (von 
links) lassen es mal laut, mal leise ange-
hen, mal flott, mal langsam. Sie spielen 
Songs, die ihnen gefallen und machen 
ihr eigenes Ding daraus, interpretieren, 
verändern, lassen ihrer Kreativität freien 
Lauf. Das Ganze nennt sich dann „Fal-
tenrock“: Die Songs haben schon ein 
paar Falten, die Amtskleidung (Talar) der 

Herren hat Falten - und sie selbst sind 
auch nicht mehr die Jüngsten - die Band 
gibt es in verschiedener Besetzung schon 
über 20 Jahre. Die ganz große Karriere 
haben sie dabei nicht im Sinn - der Spaß 
am Spielen ist Motor und Mittelpunkt 
der Formation. Und das merkt man ih-
nen auch an, wenn Sie auf der Bühne 
stehen. Überzeugen Sie sich selbst. Die 
Church-Pistols: alles, außer gewöhnlich. 

Wann: 27. Oktober um 19:00 Uhr 
Wo: Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstr. 19
Eintritt frei - Spenden erbeten zugunsten 
von „Hilfe für Tschernobylkinder“ Stein!!! 

Angebote für SinglesAngebote für Singles
Singleforum SteinSingleforum Stein
Freitag, 29.9. um 19:00 Uhr Single- 
Stammtisch im El Cafe Oberasbach
Samstag, 21.10. Gemeinsamer Besuch 
der „Langen Nacht der Wissenschaft 
in Nürnberg“ 
Sonntag, 22.10. Ausflug ins Zukunfts-
museum Nürnberg 

Sonntag, 3.12. Single-Advent im 
Gemeindehaus St. Jakobus in Oberwei-
hersbuch 
Anmeldung und alle weiteren Termine 
und Infos erfragen Sie über folgende 
Email: singleforum.stein@elkb.de oder 
telefonisch im Pfarramt!
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Herrlich fruchtige und saftige Mangos 
– mit diesem Produkt haben wir im Ei-
neWeltLaden Fanta vor einigen Jahren 
kennengelernt. Fanta organisiert Pro-
jekte für ihr Heimatland Burkina Faso. 
Dazu gehört auch der Verkauf der köst-
lichsten Mangos im April jeden Jahres. 
Zwischen Fanta und uns vom Laden-
team sind inzwischen die Verbindungen 
fester geworden. Wir unterstützen Pro-
jekte in Burkina Faso mit unseren La-
dengewinnen und erhalten ausführliche 
Informationen über das Leben der Men-
schen in diesem westafrikanischen Land. 
Am Donnerstag, 23.11. um 19:30 Uhr la-
den wir zu einem Informationsabend mit 

Ein Abend für Burkina Faso 
mit Fanta Yanna

Fanta Yanna in das Gemeindehaus der 
St. Jakobus-Gemeinde ein. Sie erfahren 
etwas über ihre Geschichte, wie sie zum 
Studium nach Deutschland kam und nun 
als Elektroingenieurin mit ihrer Familie 
hier lebt und sich für viele Projekte in 
ihrer Heimat engagiert. Dabei werden 
vor allem Frauen und Kinder unterstützt 
und zu eigenverantwortlichem Leben, 
Lernen und Arbeiten angeleitet: es geht 
um Schulbildung, um Schulbau, Inter-
natsunterbringungen, Getreidemühlen, 
Solarprojekte, Frauenkooperativen usw.
 
Herzliche Einladung nach St. Jakobus!
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Wir schauen in diesem Gottesdienst auf 
eine lange arbeitsreiche Zeit zurück, in 
der vieles passiert ist. Die Arbeitszeit 
nahm viel Raum ein, prägte Tages- und 
Wochenablauf. Nun beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt, mit ganz anderen The-
men und Inhalten, die entdeckt werden 
wollen. Um gestärkt in diese Phase ein-
zutreten, wollen wir den Segen Gottes 
empfangen und spüren, wie er einen 
trägt und begleitet.

In Zusammenarbeit mit Diakon Christian 
Krause (Referat für Altersfragen im De-
kanat Fürth) und den Pfarrer*innen und 
Diakon*innen aus der Südstadt in Fürth, 
Langenzenn und Roßtal werden die Got-
tesdienste gestaltet.

Im Anschluss haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, sich bei einem Stehemp-
fang auszutauschen.

Freitag, 13. Oktober um 17:00 Uhr
In der Kirche Maria Magdalena, 
Ließl-Kieslingstr. 65, 90763 Fürth, 
Südstadt

Freitag, 20. Oktober um 18:30 Uhr
In St. Laurentius, Schulstr. 17, 90574 
Roßtal

Samstag, 28. Oktober um 18:00 Uhr
In der Trinitatiskirche, Prinzregenten-
platz 2, 90579 Langenzenn

Ernte – Rente – Segen
Ein Gottesdienst für Menschen kurz vor und in der Rente

Die Vesperkirche in der Gustav-Adolf-Ge-
dächtniskirche sucht Unterstützung in 
den Bereichen Auf-/Abbau, Service, Kas-
se, Deko und Reinigung, Essensausgabe. 
Interesse besteht auch an ergänzenden 
Einzelveranstaltungen wie ärztliche Be-
ratung (für Tier und Mensch), Sport, Fri-
seur*in, Recht, Beschäftigungsangebote. 

Anmeldung und Informationen bei
Brigitte Meyer, Tel. 0911/43122160
brigitte.meyer@elkb.de oder
www.vesperkirche-nuernberg.de
Tel. 0911/43122160

Vesperkirche Nürnberg 2024 
Ehrenamtliche gesucht!



22

Besuchsteam Stein: Wir wachsen weiter ...
... und suchen Verstärkung

Begegnungen von Menschen sind be-
glückend! Menschen besuchen, Ge-
spräche führen, zuhören, ein offenes 
Ohr haben, vorlesen, Zeit verschenken, 
spazieren gehen: ermöglichen Sie kost-
bare Momente und machen Sie den 
Alltag für alt gewordene und manch-
mal einsame Menschen abwechslungs-
reich und lebenswert!

Das Besuchsteam Stein und die Ge-
burtstagskreise suchen Verstärkung!  
Wer also gerne Menschen besucht, 
sich bei Projekten einbringen und mit 
Menschen in Kontakt kommen möchte, 
findet hier ein gutes Miteinander. Un-
terstützung bieten regelmäßige Tref-
fen und professionelle Begleitung im 
Team.

Zusammen mit der pädagogischen Re-
ferentin des Evangelischen Bildungs-
werkes Fürth, Veronika Frohmader und 
Diakonin Claudia Müller-Rupprecht 
findet am Dienstag, 24. Oktober um 
19:30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche, 

Schillerstraße 19 in Stein-Deutenbach 
ein gemeinsames Treffen statt.

Wir überlegen, wie in Zukunft eh-
renamtliches Engagement für ältere 
Menschen aussehen kann und wie wir 
zukünftig zusammenarbeiten wollen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen dazu bekommen Sie bei 
Diakonin Claudia Müller-Rupprecht.

Herzliche Einladung zu einem Abend 
für Leib und Seele - von Frauen, für 
Frauen! 

In viele Ecken wurde Maria aus Mag-
dala im Laufe der Geschichte schon 
ver-rückt. In diesem etwas anderen 
Gottesdienst für Frauen schauen wir 

Gottesdienst und Dinner für Frauen 
Freitag, 27. Oktober 17:00 Uhr, Kirche St. Michael, Fürth

auch, wo sie herkam und was sie für 
uns heute bedeuten kann. Im Anschluss 
genießen wir ein gemeinschaftliches 
Abendessen:

Freitag, 27. Oktober 17:00 Uhr, Kirche 
St. Michael in Fürth. Anmeldung unter: 
www.ebw-fuerth.de 
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Landeskirchliche Gemeinschaften Stein/Deutenbach

Freude des Glaubens miteinander tei-
len, Hoffnung für die Zukunft finden, 
Trost in schweren Zeiten erfahren - 
deshalb treffen wir uns zu unserer Ge-
meinschaftsstunde.

Sie ist einem Gottesdienst sehr ähn-
lich. Neben einer fröhlichen Moderati-
on mit Singen und Beten stehen Bibel-
texte im Mittelpunkt. Ehrenamtliche 
Mitarbeiter oder unsere hauptamtliche 
Pastorin Martina Brix legen sie für un-
sere heutige Zeit aus.

Schau doch mal vorbei! Du bist bei uns 
willkommen!

Loschgestraße 21

Gottesdienst sonntags 10:30 Uhr

Sonntag, 8. Oktober, 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 
Werner Schindler: 
„Wie rede ich mit Kindern über Gott?“Neuwerker Weg 15 a

Gemeinschaftsstunde  sonntags 18:00   Uhr  
(Winterzeit 17:00 Uhr)

Herzliche Einladung zum Pfadfinder- 
Stammtreff „Steiner Wölfe“ Freitags 
17:00–19:00 Uhr, ab 6. Oktober vier-
zehntägig für Kinder ab Schuleintritt. 
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OFFENES SINGEN 
zum Tag der Deutschen Einheit 

19:00 Uhr Gemeinsames Singen  

Am Brunnenplatz Stein-Deutenbach 
Zugang über 
Paul-Gerhardt-Weg/Goethestr. 
 
Veranstalter: LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15a, 90547 Stein 
www.lkg-deutenbach.de 

Offenes Singen am Tag der Deutschen Einheit
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Vom 1.-3. Dezember findet wieder der 
Steiner Adventsmarkt mit Buden und 
Bühne, Vereinen und Verpflegung am 
Mecklenburger Platz statt – und in der 
nahen Martin-Luther-Kirche warten 
Musik und Gespräche, Stärkung und 
Basteleien.

Am Freitag, den 1.12. um 18:00 Uhr 
laden wir zur Andacht an der beleuch-
teten, wieder laufenden Pyramide ein.

Am Samstag, den 2.12. um 17:00 Uhr 
haben wir wieder das Konzert der Mu-
sikschule zu Gast.

Am Sonntag, den 3.12. um 9:00 Uhr 
feiern wir Gottesdienst zum ersten 
Advent mit Posaunenchor und Abend-
mahl. Am Nachmittag findet wieder 
die bewährte, beliebte Fränkische 
Weihnacht in der Kirche statt.

Und zwischendurch ist im offenen, 
warmen Gemeindehaus Zeit für einen 
Tee oder Kaffee, ein Gespräch und Ent-
deckungen für Weihnachtsgeschenke. 
Denn dann weihnachtet’s sehr! 

Ärmere Kinder an Weihnachten zu be-
schenken ist das wesentliche Anliegen 
der bekannten Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“. Auch 2023 sollen in Stein 
und den angrenzenden Stadtteilen Päck-
chen gepackt und bis 13. November ge-
sammelt und abgegeben werden. 
  

Die Abgabestelle in Stein ist die „Spiel-
boutique“, Hauptstraße 40. Die üblichen 
Tipps, was wie in einen Schuhkarton 
„passt“, sind in allen ausgelegten Flyern 
zu finden oder auf der Homepage:
www.weihnachten-im-schuhkarton.de  

Und wer nicht selbst packt, kann spen-
den: DE12 3706 0193 5544 3322 11, 
Verwendungszweck: 300500.

Adventsmarkt in Stein und der Martin-Luther-Kirche

Aktionsstart „Weihnachten im Schuhkarton“
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Die aktuellen Kasualien entnehmen 
Sie bitte der Druckausgabe 

des Gemeindebriefs.

Freud und Leid in den Gemeinden

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer 
Daten widersprechen möchten, 

wenden Sie sich bitte an Ihr Pfarramt 
(Kontakt S. 2).

„Übers Sterben reden ...“
Hospiz- und Palliativversorgung

Der Senioren- und Behindertenrat der 
Stadt Stein lädt ein zu einem Vortrag 
mit anschließender Diskussion über 
das Thema Hospiz- und Palliativver-
sorgung. Der Referent ist Dr. Roland 
Martin Hanke, Erster Vorsitzender des 
Hospizvereins Region Fürth e.V. 

Das Hospiz- und PalliativZentrum der 
Region Fürth bietet eine Vielzahl von 
Beratungs-, Begleitungs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten an für Men-
schen, die mit einer lebensverkür-
zenden Diagnose konfrontiert sind. 
Ausgebildete Ehrenamtliche und hoch-
spezialisierte Palliativärzte und -pfle-
gefachkräfte unterstützen Sie und Ihre 
Angehörigen bei allen Fragen.

Der Vortrag findet am 13. Oktober um 
17:00 Uhr im Gemeindesaal Martin 
Luther statt und informiert über die 
hospizliche und palliative Sorgekultur 
und die innere Haltung, mit der diese 
geleistet wird. Gelegenheit für Fragen 
und zur Diskussion ist gegeben.

Für Nachfragen stehen wir Ihnen in 
unserer Sprechstunde gerne zur Ver-
fügung: jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 10:00-12:00 Uhr im Info-Punkt, 
Martin-Luther-Platz 7.
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Paul Gerhardt
Martin Luther
Einrichtungen

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Brigitte Dorberth, Gerstenstraße 40
Tel. 678583 Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstätten 
für Martin-Luther und Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Goethestraße 3, Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Pastorin Martina Brix 
Tel: 93118968
Email: pastorin@lkg-stein.de

Deutenbach: 
Gemeinschaftspastor Werner Schindler
schindler.rosstal@t-online.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Christine Ereth
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Nächstenhilfe und BesuchsTeam
Sonja Brauer, Tel. 682080

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel.: 683103
diakoniestation.stein@diakoneo.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
Spendenkonto: VR-Bank 
IBAN DE08 7606 9559 0101 6949 52

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer R. Baudisch
Layout: A. Petzoldt, E. Graeff
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3.150
Redaktionsschluß: 10. November 2023



Monatsspruch 
Oktober 2023:

„Seid Täter des Worts 
und nicht Hörer allein.“

Jakobus 1,22

Themen:

Abschied von Pfarrer Herden

Neue Gottesdienstzeiten

Begrüßung neuer Nachbarn

Konzerte

Alter Friedhof - neues Leben


